
Lehre ist Alltag und Routine und bleibt eine stetige 
Herausforderung. Das Lehrlabor ist ein offenes Angebot für 
Lehrende aller geisteswissenschaftlichen Fachbereiche, das die 
Gelegenheit zum Perspektivenwechsel bietet: aus der Praxis der 
Lehre in die analysierende Betrachtung und in die synthetisierende 
Weiterentwicklung von Lehre. Das Ziel besteht darin, Impulse und 
Anregungen für die eigene Lehrpraxis zu erhalten. 

Wie entsteht in praxisorientierten Lehrveranstaltungen Authentizität zwischen 

simulierter Professionalität und realen Anforderungen? Wie lassen sich 

widersprüchliche Bewertungslogiken zwischen Prüfungsordnung, Praxisstandards 

und Laienverständlichkeit produktiv nutzen? Und wie können Studierende 

frühzeitig auf überfachliche Kooperationen in Praxisprojekten vorbereitet werden? 

Dieser Lehrlabortermin lädt Hochschullehrende ein, zentrale Spannungsfelder 

zeitgemäßer praxisorientierter Lehre gemeinsam zu erkunden sowie 

Lehrmethoden mit Praxissimulation und Praxiskooperation kennenzulernen. 

Im Zentrum stehen praxisnahe Einblicke – von studentischer Forschung mit 

Öffentlichkeitswirkung über simulationsbasierte Formate bis hin zu Kooperationen 

mit außeruniversitären Praxispartner*innen. Gemeinsam entwickeln wir Ideen für 

innovative Lehr- und Prüfungsformen und diskutieren, wie viel Offenheit förderlich 

ist und wo ihre Grenzen liegen.
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